
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich wünsche dir, 
dass du an manchen Tagen 
in deinem Leben stöberst 
wie auf einem alten Dachboden. 
Dass du in den Ecken deiner Seele 
Verschüttetes aufspürst, 
Vergangenes erinnerst, 
Talente neu entdeckst 
und Freude findest. 
Damit du den Schatz hebst, 
der dir mit deinem Leben 
geschenkt worden ist. 

Tina Willms 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wenn wir an einem klaren Tag die Berge ansehen, dann ist das 
erhebend, weil sie so majestätisch sind oder wegen der Freude am Ski 
fahren. Die Schrecken und Gefahren der Berge erfahren wir höchstens 
gelegentlich, nach einer Lawine oder einem Absturz. 
«Ich blicke auf zu den Bergen, woher kommt mir Hilfe?» So beginnt 
der 121. Psalm und es ist eine im Blick auf die Gefahren ängstliche 
Frage. Die Antwort folgt gleich anschliessend: «Meine Hilfe kommt vom 
Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat.» 
Dank diesem Psalm erinnern mich die Alpen immer wieder daran, dass 
Gottes Hilfe so fest steht wie diese Berggipfel. Jesaja sagte sogar, dass 
eher die Berge weichen, als Gottes Gnade ausbleibt!  
Solche Zusagen geben mir Mut und Kraft, um den Alltag anzupacken 
und auch mit kindlichem Vertrauen in meinem Leben zu stöbern. Und 
tatsächlich, manchmal kann dabei ein «Schatz» gefunden werden, ge-
nau so, wie es im Gedicht links beschrieben ist. 

Pfr. Jürg Steiner 

Februar 2014 

Ein Moment der Besinnlichkeit 



GRATULATIONEN 
 
3. Februar: Rosa Kaufmann- 
Bauert, Underbach 19, Bauma, 
zum 87. Geburtstag 

6. Februar: Hedwig Beer-Wagner, 
Hörnlistrasse 76, Pfäffikon ZH, 
zum 81. Geburtstag 

9. Februar: Martha Elmer-Wyler, 
Breitacher 18, Saland, 
zum 87. Geburtstag 

9. Februar: Karl Küenzi-Mosler, 
Steinshof 128, Sternenberg, 
zum 84. Geburtstag 

10. Februar: Elisabeth Frauchiger- 
Jossi, Wolfsbergstrasse 21, Bauma, 
zum 91. Geburtstag 

13. Februar: Gertrud Mettler- 
Wyss, Heinrich Gujer-Strasse 4, 
Bauma, zum 87. Geburtstag 

13. Februar: Heidi Kägi, 
Böndlerstrasse 10, Bauma, 
zum 83. Geburtstag 

20. Februar: Margrit Sprenger- 
Hüssy, Gniststrasse 18, Bauma, 
zum 80. Geburtstag 

22. Februar: Anneliese Bosshard- 
Isler, Widen 17, Bauma, 
zum 84. Geburtstag 

24. Februar: Katharina Sprecher- 
Amstalden, Breitacher 21, Saland, 
zum 91. Geburtstag 
 
 
 

KOLLEKTE 
Kirchgemeinde Bauma 

 
(Okt. – Dez. 2013) Betrag 

 6.10. Verein Mission am Nil 431.40 
 13.10. ERF 848.40 
 20.10. TDS Aarau 426.95 
 27.10. Campus für Christus 1'501.90 
 3.11. Reformationskollekte 476.25 
 10.11. Indicamino 774.35 
 17.11. Verfolgte Christen 931.20 
 24.11. Quellenhof Stiftung 933.25 
 1.12. Christl. Ostmission 724.10 
 8.12. Bibellesebund 682.10 
 15.12. Jugendarbeit Bauma 805.00 
 22.12. Christuszentrum ZH 868.95 
 24.12. Heilsarmee Gassen- 
  arbeit 1'697.35 
 25.12. HEKS 862.70 
 29.12. Blaues Kreuz 402.25 
 

CHRONIK 
 
(OKTOBER – DEZEMBER 2013) 

 
Abdankungen 

Werner Schiess, Dorfstrasse 11, 
Bauma, im 70. Lebensjahr 

Rosa Iseli-Berger, Lindenweg 2, 
Turbenthal, im 91. Lebensjahr 

Olga Rech-Zwahlen, Geeren, 
Fischenthal, im 82. Lebensjahr 

Georg Friedrich Schrepfer, 
Bäretswilerstrasse 9, Bauma, 
im 62. Lebensjahr 

Marie Koller-Sommer, Blumenau- 
weg 9, Bauma, im 90. Lebensjahr 

Siegfried Hermann Beer, Geratrium, 
Pfäffikon ZH, im 88. Lebensjahr 
 

Taufen 

Nevio Nelson Gsell, Sohn des 
Michael und der Virginia Gsell- 
Wellenzohn, Würzacherstrasse 17, 
Saland 

Jeremy Scheibler, Sohn des Andre- 
as und der Gabriele Scheibler-Bät- 
scher, Maienwis 3, Saland 

Sarina Mischler, Tochter des 
Adrian und der Martina Mischler- 
von Euw, Gniststrasse 2a, Bauma 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SOMMERLAGER 
JUNGSCHAR BAUMA 2014 

 
Die Jungschar Bauma zieht in ein 
neues, grosses Abenteuer. Wir 
werden dieses Jahr das traditionelle 
Sommerlager vom 12. – 19. Juli in 
Adelboden BE bestreiten. 
Alle Kinder zwischen der 4. Klasse 
(nach den Sommerferien) und der 
3. Oberstufe sind herzlich willkom-
men! 
Das Thema der Woche wird das 
«A-Team – Helfer in der Not» 
sein. Wir tauchen ein in die Welt 
der von der Militärpolizei verfolgten 
Truppe und erleben viele span-
nende Dinge! Wir dürfen uns von 
der Polizei nicht erwischen lassen 
und müssen gleichzeitig den Men-
schen helfen, die in Not sind. 
Eine actiongeladene Woche erwar-
tet dich also garantiert. 
Nicht nur der Spass wird in dieser 
turbulenten Woche nicht zu kurz 
kommen, auch der Glaube soll 
einen grossen Platz einnehmen. 
 

Das Leiterteam ist jetzt schon an 
den Vorbereitungen und freut sich 
riesig auf dich und das Lager. 
 

Für weitere Infos besuchen Sie 
bitte unsere Webseite: 
 

www.js-bauma.ch 
 

Richard Hasler 
sola@js-bauma.ch 

oder 079 625 18 14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



WINTERLAGER 
JUNGE KIRCHE BAUMA 

 
Das diesjährige WiLa stand unter 
dem Motto «Colours of Life». Wie 
bereits im Vorjahr ging es wieder 
nach Elm. Am 26. Dezember trafen 
wir uns auf dem Bahnhofsparkplatz 
zur Abreise. Carchauffeur war 
Markus. Ihn kannten wir Könfler 
schon, da er uns bereits im 
Konflager begleitet hat. In Bauma, 
sowie auch unterwegs, hatte es 
kaum mehr Schnee. Da waren wir 
alle erleichtert, als wir in Elm 
ankamen und es genügend Schnee 
hatte. Nach dem Einpuffen begann 
der erste Programmteil. Bei einem 
Willkommens-Apéro lernten wir mit 
einem Spiel die anderen Teilnehmer 
kennen. 

Tagwache war um 8.00 Uhr. Eine 
Viertelstunde später trafen wir uns 
zum gemeinsamen Frühstück im 
Essraum. Danach war es jedem 
freigestellt, was er tun wollte. Ski 
oder Snowboard fahren, für eine 
Prüfung lernen, Spiele spielen oder 
Bändeli knüpfen. Für alle war etwas 
dabei. Um 17.00 Uhr gab es eine 
 

freiwillige «Stille Zeit». Dort wurden 
Lobpreislieder gesungen und über 
eine vorgegebene Bibelstelle disku-
tiert. Danach gab es Abendessen. 
Das Essen war immer sehr fein und 
es gab reichlich für alle. Wie in 
jedem Lager gab es Ämtli zu 
erledigen. Diese wurden nach dem 
Abendessen in Gruppen gemacht. 
Das Abendprogramm startete mit 
einer kurzen Soap. Es wurde 
gesungen und eine Andacht gehört. 
In der Rüebligruppe (Rückblick-
gruppe) sprachen wir über das 
Gehörte und beteten gemeinsam. 
Fleissig wurden nach dem 
Abendprogramm Spiele wie Risiko, 
Kuhhandel oder How is Lu gespielt. 

Der Silvester war gleichzeitig auch 
der Abschlussabend. Da kamen 
beim Spiel «Activity» verborgene 
Talente zum Vorschein. Sei es beim 
Zeichnen oder beim pantomimi-
schen Darstellen eines Begriffes. 

Um halb zwölf versammelten sich 
alle draussen und beteten in 
kleinen Gruppen für das alte und 
das neue Jahr. Natürlich fehlte 
auch ein kleines Feuerwerk und ein 
Glas Rimuss nicht. Am nächsten 
Morgen wurde alles zusammenge-
packt. Wer wollte, konnte noch 
einmal die Piste unsicher machen 
oder gemütlich in einem Restaurant 
sitzen. Abgeholt wurden wir am 
Mittag erneut durch den Carfahrer 
Markus. Gesund und munter kamen 
wir am Nachmittag in Bauma an. 
Wer wollte, konnte das Lager mit 
Pizzaessen am Abend ausklingen 
lassen. Ein schöner Abschluss von 
einem gelungenen Lager. 
 

Amanda Dohner 



CHILE-ZMITTAG 
Platz für Gemeinschaft 

 
Am Sonntag, 19. Januar traf sich 
die Gemeinde nach dem Gottes-
dienst wie gewohnt zum Chilekafi. 
Gegen 11.30 Uhr kristallisierte sich 
eine ca. 50-köpfige Gruppe von 
Erwachsenen und Kindern heraus, 

welche dem Angebot der Kir-
chenpflege nachkam und zum 
anschliessenden Mittagessen im 
Kirchgemeindehaus blieb. Das 
Geschwatz verstummte zusehends, 
oder zuhörend..., als das Mittag-
essen serviert wurde: Pasta mit 
zweierlei Saucen und Salat. Jung 
und Alt versammelte sich an den 
Tischen um gemeinsam zu essen. 
Nach dem Dessert löste sich die 
Gruppe langsam auf. Einige Helfer 

räumten noch das Geschirr in die 
Küche, putzten Tische ab und 
sammelten ihre Familien, bevor sie 
sich verabschiedeten. Ein gelun-
genes, erstes Mittagstischangebot 
ging um ca. 14.00 Uhr zu Ende. 

Danke den fleissigen Helfern in der 
Küche. Dank auch an jene, welche 
sich bereits für ein anderes Mal im 
Kochplan eingeschrieben haben. 
Dieser weist jedoch immer noch 

Lücken auf und wir sind froh um 
weitere Gemeindeglieder, welche 
sich bereit erklären ebenfalls einen 
Kocheinsatz zu leisten. Insbe-
sondere der nächste Chile-Zmittag 
vom 23. Februar wird noch von 
niemandem bewirtet. Fleissige 
Helfer melden sich bitte bei 
Alexandra Rüegg per Mail unter 
alexandra.rueegg@kirchebauma.ch 
oder per Telefon unter 052 386 23 
87. Auch hat es beim nächsten Mal 
viel Platz für noch weitere Gäste, 
egal ob jung oder alt. 
 

Alexandra Rüegg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



YOUNG-LOGO 
 
1912 – Untergang der Titanic 

Am 17. Januar war es endlich so-
weit, der Young-LoGo startete in 
sein Jubiläumsjahr. Unsere Zeitma-
schine katapultierte uns ins Jahr 
1912, mitten im Atlantik auf das 
unsinkbare Schiff Titanic. Dort 
erlebten wir mit Jasmine und Dani 
einen spannenden Gottesdienst. 
Etwa 80 Jugendliche sangen mit 
und erlebten hautnah den Unter-
gang der Titanic. Simeon erzählte 
uns auf eindrückliche Weise, dass 
wir mit Gott auch unmögliche Dinge 
erreichen können. An einem 
Experiment zeigte er, dass aus 
Wasser Schnee werden kann. Was 
übertragen für unser Leben heisst, 
dass Gott eingreifen kann und 
unsere Probleme kennt. 
Im anschliessenden Bistro im Ju-
gendkafi Werchstatt haben viele 
einen Hot Dog oder Toast genossen 
und den Abend gemütlich ausklin-
gen lassen.  
Der nächste Young-LoGo findet am 
Samstag, 22. März um 19.30 Uhr in 
der Reformierten Kirche Bauma 
statt. Dann landen wir im Jahr 1905 
und werden mehr über Einsteins 
Relativitätstheorie lernen.  
 

Worship der Baumer Kirchen 

Am 18. Januar trafen sich Christen 
aus der Gemeinde für Christus, der 
REGI Chile und der Reformierten 
Landeskirche zum gemeinsamen 
100pro Worship. Es spielten zwei 
Bands und führten musikalisch 
durch die Anbetungszeit. Eine kurze 
Predigt und ein Zeugnisteil gehör-
ten ebenfalls zum Abendprogramm. 
Das Ziel des Abends war, dass 
Beziehungen zwischen den ver-
schiedenen Baumer Gemeinden 
entstehen können und dass man 
gemeinsam Gott anbetet.  
Auch das gemütliche Beisammen-
sein in der Werchstatt durfte 
natürlich nicht fehlen. Alle freuen 
sich bereits heute auf die nächste 
Ausgabe des 100pro Worships am 
22. November 2014, dann in der 
Gemeinde für Christus an der 
Unterdorfstrasse 22 in Bauma. 
 

Fürs Team 
Regina Honegger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
«Maria salbt Jesus die Füsse» 

Am Samstag, 1. März 2014 findet 
der nächste Kindergottesdienst in 
Bauma statt. Um 17.30 Uhr sind alle 
Kinder zwischen drei und sieben 
Jahren mit ihren Geschwistern, 
Eltern, Grosseltern, Gotte, Götti 
oder anderen Begleitpersonen 
herzlich zum «Fiire mit de Chliine» 
eingeladen.  
 

 
Kinder-Gottesdienst 

Samstag, 1. März 2014 

17.30 Uhr in der Kirche 
 

 
Viele spannende Geschichten 
durften wir «unterwegs mit Jesus» 
schon erleben. Diesmal lernen wir 
eine Frau kennen, die ebenfalls mit 
Jesus auf Reisen geht. Und sie zeigt 
ihm ihre Zuneigung auf besondere 
Art und Weise. Wie sie dies tut und 
was die anderen Menschen um 
Jesus davon halten, das hören wir 
im nächsten Kindergottesdienst. Wir 
freuen uns auf alle kleinen und 
grossen Zuhörer. 
 

Fürs Team, Alexandra Rüegg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PFARRWAHL- 
KOMMISSION 
BAUMA-STERNENBERG 

 
Die Pfarrwahlkommission Bauma-
Sternenberg hat an ihrer letzten 
Sitzung vom 6. Januar 2014 
entschieden, Daniel Kunz aus 
Matzingen als geeigneten neuen 
Pfarrer vorzuschlagen. 
Aus 15 ernsthaften Bewerbungen 
schälte die Pfarrwahlkommission 
drei Spitzenkandidaten heraus, mit 
welchen intensive Gespräche statt-
fanden und bei denen Gottes-
dienste besucht wurden. Nach 
einem sorgfältigen und ausgewo-
genen Verfahren während der 
vergangenen Monate fiel schliess-
lich die Wahl für Daniel Kunz 
einstimmig aus.  
Die Urnenwahl findet voraussicht-
lich am 18. Mai 2014 statt. Den 
Mitgliedern der Kirchgemeinden 
Bauma und Sternenberg wird bis 
dahin Gelegenheit geboten, Pfarrer 
Daniel Kunz kennen zu lernen. Der 
Stellenantritt ist per 1. Januar 2015 
vorgesehen.  
Die Pfarrwahlkommission freut sich 
sehr, Ihnen mit Pfarrer Daniel Kunz 
eine überzeugende und sympa-
thische Person zur Wahl vorzu-
schlagen. 

Stephan Reiser 
Präsident Kirchenpflege Bauma 

 
 
 
 

 
MONATSSPRUCH 
FEBRUAR 2014 

 
 
 

Redet, was gut ist, was erbaut und was notwendig ist, 
damit es Segen bringe denen, die es hören. 

Epheser 4,29 
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
2. FEBRUAR 

Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Jürg Steiner 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Armin Sierszyn 
 
9. FEBRUAR 

Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
zusammen mit Sternenberg 
Pfr. Martin Wild aus Lachen 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg kein Gottesdienst 
 
16. FEBRUAR 

Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Peter Schmid aus Bäretswil 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Martin Wild aus Lachen 
 
23. FEBRUAR 

Bauma, 9.30 Uhr 
Familien-Gottesdienst, Taufe 
Pfr. Jürg Steiner 
Kinder des 2. Klass-Untis 
Kinder-Band 
Kinderhort; Sonntagsschule nimmt 
am Gottesdienst teil 
anschliessend Chile-Zmittag im 
Kirchgemeindehaus 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
 
 
 
 
 

GEBET VOR DEM 
GOTTESDIENST 
9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
(Jungschar-Raum im UG) 
 
 
DIESEN MONAT 
Mi, 5. Februar, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
Mi, 5. Februar, 12.00 Uhr 
Mittagstisch im Restaurant 
Sternen, Sternenberg 
 
Di, 18. Februar, 15.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel in der 
Dorfmitti, Bauma 
 
Mi, 19. Februar, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
Sa, 1. März, 17.30 Uhr 
Kinder-GoDi in der Kirche Bauma 
 
 
TAUFSONNTAGE 2014 
in der Kirche Bauma 

 16. März Pfr. Willi Honegger 
 30. März Pfr. Jürg Steiner 
 4. Mai Pfr. Willi Honegger 
 11. Mai Pfr. Jürg Steiner 
 1. Juni Pfr. Willi Honegger 
 22. Juni Pfr. Jürg Steiner 
 6. Juli Pfr. Willi Honegger 
 17. Aug. Pfr. Jürg Steiner 
 14. Sept. Pfr. Willi Honegger 
 5. Okt. Pfr. Jürg Steiner 
 26. Okt. Pfr. Willi Honegger 
 16. Nov. Pfr. Jürg Steiner 
 14. Dez. Pfr. Willi Honegger 
 
 
PFARRAMT/DIAKON 
Pfr. Willi Honegger 052 386 11 25 
Pfr. Jürg Steiner 052 386 12 02 
oder 076 382 71 01 
Ueli Winterhalter 052 386 38 42 

UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule 
  9.30 Uhr im KGH Bauma 

«Gschichte-Zmittag» 
Donnerstag, 11.45 - 13.30 Uhr 
- Kirchgemeindehaus Bauma 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
- Schulhaus Haselhalden 
Brigitta Häberli, 052 386 24 90 
- Schulhaus Wellenau, Freitag 
Karin Inauen, 052 386 27 14 

Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr 
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
Hannah Krofitsch, 079 101 96 64 
Jungschi (4. - 6. Klasse) 
Angela Müller, 078 784 17 73 
Break-Time (Sek), Werchstatt 
- jeden 2. Freitag um 19.00 Uhr 
Richard Hasler, 079 625 18 14 
Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum, Bauma 
Barbara Ott, 079 428 20 73 
www.js-bauma.ch 

Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 

Singkreis Bäretswil-Bauma 
Dienstag, 20.00 Uhr 
Markus Stucki, 044 935 24 20 

Mutter-Kind-Treffen 
1., 3. und 5. Mittwoch im Monat 
9.00 – 11.00 Uhr im KGH Bauma 
Karin Cossu, 052 386 28 91 

Hauskreise 
Alexandra Rüegg, 052 386 23 87 
 

http://www.kirchebauma.ch/�
http://www.kirche-sternenberg.ch/�
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